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Weihnachtsgruß 2023 
„Ehre sei Gott in der Höhe  
und Friede auf Erden den Menschen seines 
Wohlgefallens.“ 
(Lukasevangelium 2,14) 
Liebe Schwestern und Brüder in den Kir-
chengemeinden unseres Pastoralverbundes 
Schmallenberg-Eslohe! 
 
Diese Botschaft der Engel an die Hirten auf 
den Feldern vor Bethlehem werden wir in 
der Heiligen Nacht hören. Dieser großartig 
angekündigte Friede wird verknüpft mit 
dem Menschen, der gerade unter schwie-
rigsten Bedingungen geboren worden ist. 
Seine Lebensgeschichte erzählt, wie sehr er 
Gott gefällt. Er steht unter dem Wohlgefal-
len Gottes mit seiner Art zu leben und zu 
lieben, zu reden und zu sterben.  
 
Wirklich? War das Kreuz Jesu nicht alles an-
dere als ein Wohlgefallen Gottes? Waren 

Leiden und Kreuz nicht alles andere als 
„Friede auf Erden“? 
 
Am Ende verhallt doch die Botschaft vom 
Frieden. Jesu Blut fließt dahin. Warum? 
Weil er bis zuletzt gewaltlos blieb. Seine Ge-
waltlosigkeit wurde ans Kreuz genagelt. Sein 
Friedenswille wurde besiegt durch Gewalt. 
 
Menschen richten mit ungerechter Gewalt 
andere hin. Die Friedensbotschaft scheitert 
immer wieder. Ich bergreife es nicht, warum 
es so viel Hass gegen wehrlose Menschen 
gibt. Warum mordeten in Israel am 7. Okto-
ber 2023 Hamas-Terroristen, aus dem Gaza-
Streifen angreifend, über 1400 Menschen 
bei einem Musikfestival, in ihren Wohnun-
gen und an ihren Arbeitsplätzen? Warum 
hört das widerliche Morden von Putins Ar-
mee in der Ukraine nicht auf? Friede auf Er-
den? Hat es nie gegeben. 
 
Dennoch ist die Botschaft vom Frieden nicht 
tot zu kriegen. Bei einer Umfrage würde je-
der und jede antworten: Ich bin für Frieden, 
für Gerechtigkeit, für Ausgleich, für Kom-
promisse, für Verhandlungen usw. Was ist, 
wenn die angreifende Seite das nicht will? 
Dann geht der Krieg weiter bis alle Wehrlo-
sen tot sind  -  wie Jesus am Kreuz. 
 
Und trotzdem ist die Botschaft vom Frieden 
da. Es ist die Botschaft Jesu von einem Le-
ben, das erfüllt ist mit Menschenfreundlich-
keit, mit entschiedener Gerechtigkeit, mit 
der Aufdeckung von Heuchelei und Macht-
missbrauch.  
 
Geben wir diesem Frieden Jesu eine Chance 
unter uns. Er beginnt damit, dass wir die 
Andersartigkeit des anderen Menschen ak-
zeptieren, und zwar gegenseitig. Einander 
akzeptieren ohne den anderen Menschen 
mit Gewalt so machen zu wollen, wie ich 
meine, dass er oder sie sein müsste.  

Pastoraler Bereich 
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Wäre das ein Anfang für Frieden? Ich meine 
Ja. Versuchen wir in unseren christlichen 
Gemeinden und in unserer Gesellschaft in 
Schmallenberg und Eslohe immer wieder 
anzufangen mit Zuhören, Nachfragen, Klä-
ren von Standpunkten! Suchen wir nach 
Wegen, wie Probleme unter uns gelöst wer-
den können! Es sind riesige Probleme auch 
mitmenschlicher Natur, wenn ich an die vie-
len Geflüchteten bei uns denke. Die Kom-
munen und viele Ehrenamtliche tun ihr 
Möglichstes, damit die Lage nicht eskaliert.  
 
Unser Land braucht Menschen, die unge-
rechte und menschenverachtende Gewalt 
nicht wollen und nicht ausüben. Seien wir 
dabei! Ich meine, wir würden dem Frieden 
auf Erden dadurch eine Chance geben. Die-
ses Anliegen mag unter uns aufgegriffen 
werden, ob wir nun an Gott und seinen 
Himmel glauben oder nicht. 
 
Wenn wir freilich an das Geheimnis, das wir 
Gott nennen, glauben, wenn wir glauben, 
dass der ungerechte Kreuzestod Jesu hin-
einreicht in die Gerechtigkeit des Himmels, 
dann mag uns dieser Glaube hoffen lassen, 
dass der Tod so vieler Unschuldiger nicht im 
Nichts endet, sondern dass die Ermordeten 
aufgehoben werden in ein neues friedliches 
Leben. Es ist auch der Glaube, dass jeder 
Mensch in seinem Tod Rechenschaft für sei-
ne Taten ablegen muss vor Gottes Gerech-
tigkeit.  
 
Liebe Schwestern und Brüder, mit diesen 
vielleicht für Sie schwer zu ertragenden Ge-
danken über den „Frieden auf Erden" grüße 
ich Sie auch im Namen des Pastoralteams 
zum Weihnachtsfest 2023. Dieses „Fest der 
Feste“ wird nicht sehr „befreit“ stattfinden 
können angesichts der Kriege, die mit radi-
kal-politischen, teilweise menschenverach-
tenden und antisemitischen Auseinander-

setzungen bis in unseren Alltag hineinrei-
chen. 
 
Schließlich danke ich allen, die sich in unse-
ren Gemeinden, Gruppen und Initiativen für 
ein christliches Leben einsetzen, für Mit-
menschlichkeit, für Gebet und Gottesdienst. 
Unter uns leben alte Menschen, die den 
Zweiten Weltkrieg erlebt haben. Diese mö-
gen von ihren Erfahrungen erzählen und da-
von, wer oder was sie hat weiterleben las-
sen.  
 
Gesegnete Weihnachtsfeiertage und ein 
Jahr 2024 mit Milliarden von Menschen, die 
Frieden wollen und friedlich sind! 
 
Ihr 

 
 
 

(Pfarrer) 
 
 
Weihnachtshilfe für Kinder in der Ukraine- 

Franziskaner bitten um Spenden  

In der Ukraine hat der zweite Kriegswinter 

begonnen. Weiterhin erleben die Menschen 

dort Angst, Verzweiflung und unermessli-

ches Leid. In dieser dramatischen Lage ste-

hen die Franziskaner und Franziskanerinnen 

den Menschen mit über 80 Nothilfeprojek-

ten bei, vor allem kranken und alten Men-

schen,  alleinerziehenden Müttern und Kin-

dern. Kinderheime, Horte, Tagesheime für 

Kinder mit Behinderungen, Gesundheitssta-

tionen und Kinderkrankenhäuser sind auf 

verstärkte Hilfe angewiesen. Diese Hilfe  ist 

nur möglich durch Spenden, um die die 

Franziskaner dringend bitten. Der Aktions-

kreis "Hilfe für Menschen in Not" der Pfarr-

gemeinde St. Alexander in Schmallenberg 
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möchte diese dringende Bitte der Franziska-

ner um finanzielle Unterstützung besonders 

anlässlich des Weihnachtsfestes weiterge-

ben. Besonders schwierig ist die Lage für 

Alleinerziehende und ihre kleinen Kinder, 

die  Männer sind bei der Armee oder in der 

Landesverteidigung. Viele Frauen, die vor 

kurzem entbunden haben, verzweifeln und 

können weder gut für sich und ihre Kinder 

sorgen noch haben sie die Möglichkeit zu 

fliehen. Die Franziskaner helfen diesen 

Müttern und ihren Kindern mit Ausstattung 

und Versorgung, soweit es ihnen möglich 

ist. Bei all diesen zahlreichen Hilfsprojekten 

ist auch der seelische Beistand wichtig, den 

die Franziskaner und Franziskanerinnen 

leisten, denn die Notleidenden brauchen in 

ihrer Verzweiflung Trost und Hoffnung ;  be-

sonders für die Kinder ist   menschlicher  

Zuspruch und Zuwendung wichtig, um ihre 

schlimmen Kriegserfahrungen wenigstens 

ansatzweise zu bewältigen, oder - um es 

mit den Worten einer franziskanischen 

Schwester zu sagen:  "Auch die Herzen wol-

len gewärmt werden". Der Aktionskreis 

"Hilfe für Menschen in Not" gibt die Bitte 

der Franziskaner weiter, damit diese zielge-

richtete Hilfe für die Notleidenden weiter-

hin möglich ist. Wer ein Zeichen der Solida-

rität setzen und die Notprojekte der Fran-

ziskaner in diesem geschundenen Land un-

terstützen möchte, besonders die  Hilfe für 

die Kinder,  wird um eine Spende gebeten. 

Konten:  Sparkasse Mitten im Sauerland: 

IBAN  DE 52 4645 1012 0026 0823 13  oder  

Volksbank Sauerland:  IBAN DE 81 4606 

2817 0018 8728 00 Stichwort:  Nothilfe Uk-

raine Spendenquittungen sind bei voller 

Angabe der Adresse möglich.  

Informationen erteilt Ursula Lingens unter 

Tel.: 02972-1789    

Ganzheitliches Gedächtnistraining 

Die Katholische Landvolkshochschule 
Hardehausen bietet vom 22.01.2024, 10:30 
Uhr -26.01.2024, 15:00 Uhr eine Ausbil-
dung zum Ganzheitlichen Gedächtnistrainer 
an.  
Ganzheitliches Gedächtnistraining erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit und findet 
Anwendung in der Jugend-, Erwachsenen- 
und Seniorenarbeit, in Prävention, Rehabili-
tation, Pflege und Betreuung. Der Bedarf an 
qualifizierten Trainer*innen steigt mit der 
zunehmenden Zahl älterer Menschen und 
dem wachsenden Bewusstsein für die Vor-
teile eines guten Gedächtnisses in Alltag, 
Schule und Beruf. Die Ausbildung bietet ei-
ne Vielfalt geistiger Trainingsmöglichkeiten, 
kombiniert mit Bewegungs- und Entspan-
nungselementen. Das ganzheitliche Ge-
dächtnistraining wird sowohl von Schülern 
und Studenten als auch im Berufsleben und 
im Alltag gewinnbringend genutzt. Auch 
von älteren Menschen wird es sehr ge-
schätzt, denn geistige Regsamkeit unter-
stützt die selbst bestimmte Lebensgestal-
tung und sichert Lebensqualität. 
Die Ausbildung setzt sich aus drei aufeinan-
der aufbauenden Kursen zusammen, die 
jeweils von Montag bis Freitag stattfinden: 
Grundkurs, Aufbaukurs 1 und Aufbaukurs 2. 
Zwischen den Aufbaukursen erstellen die 
Teilnehmer*innen eine Hausarbeit.   
Für jeden Ausbildungsabschnitt  
- wird eine Teilnahmebescheinigung er-
stellt, werden die Unterrichtseinheiten ge-
mäß der Fortbildungsverpflichtung für Be-
treuungskräfte/ AlltagsbegleiterInnen nach 
§§ 43b, 53b (ehemals § 53c und § 87b Abs. 
3), SGB XI  anerkannt. Mitglieder im Bun-
desverband Gedächtnistraining e.V. erhal-
ten ein Zertifikat. 
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 Die Ausbildung zum Gedächtnistrainer / 
zur Gedächtnistrainerin nach ganzheitlicher 
Methode umfasst einen Grundkurs sowie 
zwei Aufbaukurse mit insgesamt 120 Unter-
richtseinheiten. Nach Erfüllung der Ausbil-
dungsbedingungen kann des Zertifikat des 
Bundesverbandes Gedächtnistraining e.V. 
erworben werden.  
Aufbaukurs 1: 15.-19.4.2024 
Aufbaukurs 2: 17.-21.6.2024  
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Kath. Landvolkshochschule Hardehausen, 
Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 Warburg, 
05642/9853-200, zentrale@lvh-
hardehausen.de, www.lvh-hardehausen.de  
 
Kurzmeldung  
Das Erzbistum Paderborn bittet die Men-
schen in den Pfarreien um Unterstützung 
der unabhängigen Studien zum Thema 
„Missbrauch im Erzbistum Paderborn“. Seit 
2019 arbeitet ein Forschungsteam der Uni-
versität Paderborn an diesen Studien. Die 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
nehmen dabei die Amtszeiten von Lorenz 
Jaeger, Johannes Joachim Degenhardt und 
Hans Josef Becker in den Blick und damit 
den Zeitraum von 1941 bis 2022. Die Erzdi-
özese ermutigt Menschen, die von sexuel-
lem Missbrauch durch Geistliche oder Mit-
arbeitende im Dienst des Erzbistums Pader-
born betroffen sind, mit den Forschenden 
Kontakt aufzunehmen. Das Gleiche gilt für 
Menschen, die von solchen Taten Kenntnis 
haben.  
Mögliche Betroffene werden gebeten, sich 
bei den Ansprechpersonen der Universität 
oder bei den unabhängigen Ansprechperso-
nen zu melden.  
Universität Paderborn  
Dr. des. Christine Hartig, Tel. 05251 60-
4432, christine.hartig@uni-paderborn.de  
Jan Jeskow, 05251 60-5427, 
jan.jeskow@upb.de  

Postadresse: Universität Paderborn, Institut 
für Kirchen- und Religionsgeschichte, War-
burger Str. 100, 33098 Paderborn  
Unabhängige Ansprechpersonen:  
Gabriela Joepen, 0160 7024165, gabrie-
la.joepen@ap-paderborn.de, Arnikaweg 57, 
33100 Paderborn  
Prof. Dr. Martin Rehborn, 0170 8445099, 
missbrauchsbeauftragter@rehborn.com, 
Brüderweg 9, 44135 Dortmund  
Mehr Infos: https://www.erzbistum-
paderborn.de/beratung-hilfe/hilfe-bei-
missbrauch/  
 
 

 
Betrifft Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro bleibt am 28.12. 
geschlossen. 
 

 
 
Krippenspiel 
24.12. um 15.30 in der St. Alexanderkirche 
Schmallenberg  
Nach einer längeren Corona-Pause haben 
sich wieder einige Kinder gefunden, die in 
diesem Jahr ein Krippenspiel Heiligabend 
aufführen möchten. 20 Mädchen und Jun-
gen freuen sich auf ein großes Publikum, 
das sich mitreißen lässt und auch laut mit-

Schmallenberg 

mailto:zentrale@lvh-hardehausen.de
mailto:zentrale@lvh-hardehausen.de
http://www.lvh-hardehausen.de/
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singt, um den Heiligen Abend besinnlich zu 
beginnen. 
 
 
Die Sternsinger sind wieder unterwegs in 
Schmallenberg! 
In diesem Jahr ziehen  die Sternsinger am 
Samstag, 06. Januar 2024 ab 10 Uhr wieder 
von Haus zu Haus. Mit den Aufklebern 
„20*C+M+B+24“ bringen die Mädchen und 
Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei 
Könige den Segen „Christus segne dieses 
Haus“ zu den Menschen und sammeln 
Spenden für Gleichaltrige in aller Welt. 
Wer nicht zuhause ist, hat am Sonntag, 07. 
Januar 2024 von 10 bis 12 Uhr  in der Pfarr-
kirche die Gelegenheit, gesegnete Aufkle-
ber zu erhalten und für die Aktion zu spen-
den. Außerdem können die Aufkleber auch 
im Pfarrbüro während der üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 

 
Adventssammlung 2023 

„Mut zur Hoffnung“ so 
lautete das Motto der 
Adventssammlung 2023 

der Caritas. Unsere Sammlung mit den 
Überweisungsträgern, die aus organisatori-
schen Gründen diesmal in der Sparkasse 
auslagen,  ist wiederum gut angenommen 
worden. Viele Schmallenberger/innen ha-
ben sich an der Aktion beteiligt. Der Vor-
stand der Caritaskonferenz bedankt sich 
herzlich bei allen Spenderinnen und Spen-
dern. Diese Spenden ermöglichen Projekte, 
die sonst keine oder nur geringfügige Un-
terstützung von öffentlichen Stellen erhal-
ten, intensiver zu unterstützen.   

 

 

 

 

Generalversammlung 
der Caritas-Konferenz 
St. Alexander Schmal-
lenberg 

Am Dienstag, 5. Dezember 2023 fand die 
Generalversammlung der Caritas-Konferenz 
im Alexanderhaus statt. Leitung der Gene-
ralversammlung hatte die Caritas-
Koordinatorin Frau Melanie Hoffmann vom 
Caritasverband in Meschede. Nach den üb-
lichen Formalien wie Kassenbericht, Bericht 
der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstan-
des und dem Bericht des Vorstandes über 
die Aktivitäten der Caritas-Konferenz stand 
ein wichtiges Thema im Mittelpunkt:  
Wie geht es mit der Caritas-Konferenz wei-
ter? 
Bisher bestand der Vorstand aus der Vorsit-
zenden Anne Brüggemann, der Kassiererin 
Mechthild Heller-Gellrich, der Schriftführe-
rin Renate Betz und den beiden Beisitzerin-
nen  
Gisela Wagener und Rosemarie Wagner. 
Frau Hoffmann stellte zwei Modelle vor, 
nach denen die Caritas-Konferenz arbeiten 
kann. Einmal gibt es die klassische Rollen-
verteilung wie oben beschrieben oder die 
Möglichkeit in einem Vorstandsteam von 3-
7 Mitarbeitenden gleichberechtigt und ge-
meinsam die Caritas-Konferenz zu leiten, 
ohne dass eine Einzelperson die alleinige 
Verantwortung zu tragen hat. 
In der Regel werden diese Vorstandposten 
für 4 Jahre vergeben. Aber es gibt auch die 
Möglichkeit dies nur für 2 Jahre festzule-
gen.  Fakt ist, der Vorstand muss im Mai ge-
wählt werden. Finden sich nicht mindestens 
drei Mitarbeitende wird das das Ende der 
Caritas-Konferenz in Schmallenberg bedeu-
ten. Die Kassiererin Mechthild Heller-
Gellrich und die Schriftführerin Renate Betz 
signalisierten in der Generalversammlung 
weiterhin für die Vorstandsarbeit zur Verfü-
gung zu stehen. Die Caritas-Konferenz sucht 
also dringend Menschen, die bereit sind, 
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sich in den Dienst der guten Sache zu stel-
len und die Vorstandsarbeit mit zu gestal-
ten. Bis zu den Wahlen im Mai arbeitet der 
Vorstand zunächst kommissarisch weiter. 
Allerdings werden einige Veranstaltungen 
in der jetzigen Form nicht mehr stattfinden. 
So entfallen die Geburtstagsgrüße für Seni-
orinnen und Senioren, das Frühstück für Al-
leinstehende, Fahrten etc., was wir vom 
Vorstand sehr bedauern.  
Aber wir geben die Hoffnung nicht auf, en-
gagierte Mitarbeitende zu gewinnen, damit 
die Arbeit der Caritas-Konferenz fortgeführt 
und vielleicht auch noch ausgeweitet wer-
den kann. 
Für Informationen können Sie sich an jedes 
Vorstandsmitglied wenden. 
Renate Betz:  02972-47815 
Gisela Wagener: 02792-6734 
Mechtild Heller-Gellrich: 02972-47882 
Rosemarie Wagener: 02972-5243 
 
„Konzerte 2024“ in St. Alexander Schmal-
lenberg 
 Musikbegeisterte dürfen sich 2024 auf vier 
hochkarätige Konzerte freuen. Der Arbeits-
kreis Kirchenkonzerte in St. Alexander 
Schmallenberg hat ein interessantes, ab-
wechslungsreiches Programm zusammen-
gestellt und renommierte Künstlerinnen 
und Künstler eingeladen. Der Saxophonist 
Martin Hilner aus Krefeld und der in Lever-
kusen lebende Organist Hans-André Stamm 
eröffnen am 07. April 2024 um 17.00 Uhr 
die Konzertreihe.   
Weitere Informationen zu den Kirchenkon-
zerten 2024 finden Interessierte in einem 
Programmfolder, der in einigen Kirchen des 
Pastoralverbundes Schmallenberg-Eslohe 
ausliegt oder unter https://www.pv-se.de/
kirchliches-leben/kirchenkonzerte/ 
Der Folder ist auch bei einigen Banken und 
Sparkassen sowie in mehreren Schmallen-
berger Hotels erhältlich  
 

Küsterstelle Schmallenberg 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Alexander 
sucht ab 01.04.2024 einen Küster (m/w/d) 
zur Verstärkung des Küsterteams im Rah-
men eines Minijobs. 
Zu den Aufgaben des Küsterteams gehören 
u.a. Vor- und Nachbereitung sowie Beglei-
tung von Gottesdiensten; Läutedienste; all-
gemeiner Küsterdienst wie Paramenten- 
und Gerätepflege; Beaufsichtigung von Re-
paraturarbeiten. 
Zu der ausgeschriebenen Stelle gehört die 
Aufgabe der Dienstplanung für das Küster-
team. 
Interesse? Dann bewerben Sie sich gerne 
unter folgender E-Mail-Adresse: 

silvana.broecher@gvmitte.de 
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei unse-
rer Verwaltungsleitung, Silvana Bröcher, un-
ter o.g. E-Mail-Adresse oder folgender Tele-
fonnummer: Tel. 0171 123 345 4. 
 
Weltverkauf  
Der Weltverkauf findet im Januar am Sonn-
tag, den 7. Januar und am Mittwoch, den 
24. Januar am Fenster des Alexanderhauses 
statt. Hier können Sie fair gehandelte und 
biologisch angebaute Waren kaufen. 
 
Friedensgebet 
Im Januar findet das Friedensgebet am 
Dienstag, den 9. Januar und am Dienstag,  
den 23. Januar um 18.00 Uhr in unserer 
Pfarrkirche statt. Beten Sie mit uns, um den 
Frieden in der Welt, bes. um den Frieden in 
der Ukraine und in Israel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.pv-se.de/kirchliches-leben/kirchenkonzerte/
https://www.pv-se.de/kirchliches-leben/kirchenkonzerte/
mailto:silvana.broecher@gvmitte.de
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Gleidorf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jahreshauptversammlung des Turnvereins 
Gleidorf 
Samstag 06. Januar 2024 um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Gleidorf 
 

Sternsingeraktion 2024   
Die Hl. Drei Könige kom-
men am Sonntag, den 

07.Januar 2024 um den Segen Gottes in die 
Häuser und Wohnungen zu bringen. Der 
Aussendungsgottesdienst ist um 10.00 Uhr 
in der Kirche. Unsere Hl. Drei Könige wür-
den sich sehr freuen, wenn viele Eltern und 
Gemeindemitglieder an der Feier teilneh-
men würden, und wir die Sternsinger mit 
dem Segen Gottes auf den Weg schicken 
können. 
Am Nachmittag treffen sich die Sternsinger 
im Pfarrheim, wo es zum Dank noch etwas 
Leckeres gibt. Das Motto der diesjährigen 
Aktion lautet: „Gemeinsam für unsere Erde 
* in Amazonien und Weltweit“. Kinder sam-
meln für Kinder! An dieser Stelle schon mal 
unseren Hl. Drei Königen und allen Spen-
dern-/innen 
Herzlichen Dank! Wir bitten um Verständ-
nis, wenn nicht alle Straßen besucht wer-
den können.      
 

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist in der Zeit 
vom 02.Januar bis einschl. 16. 
Januar geschlossen  
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Fleckenberg  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sternsingeraktion in 
Fleckenberg 
Am Sonntag, 

07.01.2024 werden die Fleckenberger 
Sternsinger um 10 Uhr von Thomas Ri-
ckert ausgesendet, um den Segen weiter 
zu den Häusern zu tragen und unter dem 
Motto "Gemeinsam für unsere Erde - in 
Amazonien und weltweit" Spenden zu 
sammeln. Natürlich freuen sich die Kinder 
über offene Türen und freundliche Spen-
der-Innen. Anschließend werden sie vom 
Gemeindeteam im Antoniushaus mit Es-
sen und Trinken versorgt. Alle Kinder ab 
der 3. Klasse, die Interesse haben, sich für 
diesen guten Zweck einzusetzen, sind 
herzlich eingeladen, am Donnerstag, 
28.12.2023 um 11 Uhr ins Antoniushaus 
zu kommen, wo die Gruppen gebildet 
werden. 
Das Gemeindeteam freut sich über eine 
zahlreiche Beteiligung. Telefonische Er-
reichbarkeit: 015154978450 
 
 
 
 
 
 
 

Betrifft Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro bleibt am 
27.12.23 und am 02.01.24 ge-
schlossen. 

 
Herzliche Einladung 
Wir möchten uns mit Jung und Alt auf den 
Heiligen Abend einstimmen. Deshalb laden 
wir Euch ganz herzlich am 24.12. um 14.30 
Uhr in die St. Antonius Kirche in Flecken-
berg ein. Dort möchten wir in besinnlicher 
Atmosphäre Weihnachtslieder mit Musi-
kern des Musikverein Fleckenberg singen 
und die Weihnachtsgeschichte vorlesen. 
Der Liturgiekreis und das Team des Klein-
kindergottesdienstes freuen sich auf Euch! 
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HEILIGABEND  - Adveniat Kollekte   

Sonntag 24.12. 14.30 F* Krippenfeier 

  15.30 S* Krippenspiel 

  16.30 F* Christmette—  1. JA für + Ferdi Weber; + Franz Josef Mönig; + 
Theo Cordes; + Kurt Knoche; + Burkhard Schöllmann; ++ Reinhold 
u. Marianne Schöllmann; ++ Jörg u. Käthe Röhrig; + Alexander 
Voss; ++ Leon u. Hubertus Schmidt; ++ d. Fam. Adolf Kohle 

  18.00 S* Christmette— ++ Georg u. Renate Bette; ++ d. Fam Bette-Albers; 
++ Paul u. Anita Klauke; + Josef Richter;  Leb.u.++ d. Fam. Ernst u. 
Dresbach 

  23.00 G* Oek. Christmette 

WEIHNACHTEN— HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN—Adveniat Kollekte 

Montag 25.12.   9.00 G* Hochamt —  + Pastor  Wolfgang Rademacher;+ Ursula Hübner;  
++ Elisabeth u. Willi Arens; Leb. u. ++ unserer Gemeinde 

  10.30 S* Hochamt— + Berthold Sommer; ++ d. Fam. Sommer-
Himmelreich; Leb.u.++ d. Fam..Dornseifer u. Lütke-Wenning, + 
Schwester Rosemarie Evers; + Fritz Evers; + Gregor Flotho; ++ 
Theresia u. Anton Schulte; musikalisch mitgestaltet durch die 
Stadtkapelle Schmallenberg 

HL. STEPHANUS (2. WEIHNACHTSTAG) -   Kollekte zur Förderung der Priesterberufe 

Dienstag 26.12.       9.00 F* Hochamt— + Richard Schauerte; ++ Maria u. Bruno Stöwer; ++ 
Josef u. Brunhilde Berg; ++ Emil u. Franziska Berg; ++ d. Fam. Stö-
wer-Berg; ++ d. Fam. Kremer 

      9.00 L* Hochamt— Ernst-Josef Mues; ++ der Pfarrgemeinde 

  10.30 S* Hochamt—Leb. u.++ d. Fam. Frisse-Olbrich; + Cornelia Silberg; + 
Irmgard Bischoff; musikalisch mitgestaltet durch Mitglieder des 
Kammerchors Schmallenberg unter Leitung von Ulrich Schauerte 

Fest der Hl. Familie—Silvester 

Samstag 30.12. 17.00 G* Hl. Messe— + Manfred Langer; ++ Ewald u. Theresia Korn u. + 
Tochter Silvia; + Robert Spiekermann; + Ernst Arens; + Peter 
Schauerte; ++ Hubert u. Maria Segref 

Sonntag 31.12. 10.30 S* Hochamt—  für die Leb..u.++ d. Pfarrgemeinde  

  17.00 G* Jahresabschlussandacht 

  17.00 F* Jahresabschlussmesse— + Harald Wulf;  + Simona Geuecke; + Irm-
gard Willmes; ++ Hedwig u. Johannes Hanses; ++ Heinz u. Hilde-
gard Steinhoff; ++ Karl u. Margaretha Antl; ++ d. Fam. Bette-
Kohle; ++ d. Fam. Geuecke-Schäfers 

     

* S = Schmallenberg ; F = Fleckenberg; G = Gleidorf; L = Lenne;  



11 

OKTAVTAG VON WEIHNACHTEN—HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA (Neujahr) - Kollekte besondere Aufga-
be der Weltkirche 

Montag 01.01. 10.30 S* Hochamt -  für die Pfarrgemeinde 

Donnerstag 04.01. 19.00 G* Hl. Messe— für alle ++ an die niemand mehr denkt 

TAUFE DES HERRN – Kollekte für die Mission in Afrika 

Samstag 06.01.    9.45 S* Aussendung der Sternsinger 

  17.00 F* Hl. Messe—  mit Kindersegnung; ++ d. Fam. Hennecke-Rickert 

Sonntag 07.01. 10.00 G* Aussendung der Sternsinger 

  10.00 F* Aussendung der Sternsinger 

  10.30 S* Hochamt— 1. JA für + Maria Gödeke; + Theodor Gödeke; + Hu-
bert Willmes ; ++ Ferdinand u. .Martha Henke;  Leb.u.++ d. .Fam. 
Deihof-Levin– Rollheiser; + Lydia Deihof; + Marlies Knoche; musi-
kalisch mitgestaltet durch Mitglieder des Kammerchors Schmal-
lenberg unter Leitung von Ulrich Schauerte 

Dienstag 09.01. 18.00 S* Friedensgebet 

Donnerstag 11.01. 19.00 G* Hl. Messe —+ Ruth Kevekordes 

2. SONNTAG IM JAHRESKREIS— Kollekte für die Pfarrei  

Samstag 13.01. 15.30 S* Beichtgelegenheit  im Turm (Pfarrer Schröder) 

  17.00 G* Hl. Messe— 6 WA f + Elisabeth Sloksnat; + Georg Weber; + Fritz 
Wahle; ++ Jörg u. Horst Schilling; ++ Josef u. Maria Mückenhoff u. 
+ Sohn Siegmund; + Gregor Kersting; Leb. u. ++ d. Fam. Kranefeld-
Spiekermann; anschl. Fatima Rosenkranz 

Sonntag 14.01. 10.30 S* Hochamt—  für die Leb..u.++ d. Pfarrgemeinde  

Donnerstag 18.01. 19.00 G* Hl. Messe— + Hedwig Conze 

3. SONNTAG IM JAHRESKREIS— Kollekte für die Familienseelsorge 

Samstag 20.01. 17.00 F* Hl. Messe — + Norbert Hanses; ++ Karl u. Margaretha Antl 

Sonntag 21.01. 10.30 S* Hochamt— ++ d. Fam. Moll;  ++ Stanislawa u. Leonard Orczyk-
owski;  

* S = Schmallenberg; F = Fleckenberg; G = Gleidorf; L = Lenne;  



 

Messdiener--, Lektoren– und Kommunionhelferpläne liegen in den Sakristeien bzw. Kirchen 
aus und sind im Internet unter www.pv-se.de abrufbar! 

Gemeinsame Pfarrnachrichten der Pfarrgemein-
den St. Alexander Schmallenberg, Herz-Jesu 
Gleidorf, St. Antonius Fleckenberg und St. Vincenti-
us Lenne im Pastoralverbund Schmallenberg-
Eslohe, Pastoraler Bereich Schmallenberger Land. 
Die einzelnen Pfarrbüros erreichen Sie wie folgt: 
Vorwahl 02972 
 Schmallenberg (Kirchplatz 5): Tel. 364850; Fax: 

3648512; E-Mail: pfarrbuero.schmallenberg@pv
-se.de ; Öffnungszeiten: Montags  von 14-16.30  
Dienstags und Donnerstags von 9.30 bis 12 Uhr;  

 Gleidorf (Kirchstr. 6): Tel. und Fax: 5845; E-Mail: 
pfarrbuero.gleidorf@pv-se.de Öffnungszeiten: 
Dienstags von 10 bis 11 Uhr, Donnerstags von 
17 bis 18 Uhr 

 Fleckenberg und Lenne (Latroper Str. 22): Tel.: 
5778; Fax: 921168; E-Mail: pfarrbuer-
o.fleckenberg@pv-se.de; Öffnungszeiten: Diens-
tags von 9.30 bis 12 Uhr, Mittwochs von 9.30 bis 
12 Uhr 

Die Redaktion erreichen Sie im Pfarrbüro Schmal-
lenberg (Kirchplatz 5) unter der Telefonnummer 
364850 sowie unter der Faxnummer 3648512. 
Gerne werden Ihre Wünsche und Anregungen aber 
auch unter der E-Mail-Adresse pfarrbuer-
o.schmallenberg@pv-se.de entgegengenommen.  
 
Impressum: 
Herausgeber der Pfarrnachrichten ist der Pasto-
ralverbund „Schmallenberg-Eslohe“, Kirchplatz 5, 
57392 Schmallenberg 

Kontakt im Pastoralverbund  
Vorwahl 02972 
 Pfarrer Georg Schröder 3648510 
 Email: Georg.Schroeder@pv-se.de 
° Silvana Bröcher, Verwaltungsleitung 
 3648517 
 Email: silvana.broecher@gvmitte.de 
 Gemeindereferentin Monika Winzenick  

3648516  
 Email: Monika.Winzenick@pv-se.de 
° Cornelia Vollmers, Verwaltungsreferentin 
 3648511 
 Email: cornelia.vollmers@gvmitte.de  
° Diakon Thomas Rickert 2329 
 
Hilfe bei Missbrauch 
An wen kann ich mich wenden?  
www.erzbistum-paderborn.de – Beratung und Hilfe 
Gabriela Joepen 
Rathausplatz 12 
33098 Paderborn 
missbrauchsbeauftragte@joepenkoeneke.de 
0160 - 702 41 65 
Prof. Dr. Martin Rehborn 
Brüderweg 9 
44135 Dortmund 
missbrauchsbeauftragter@rehborn.com 
0170 - 844 50 99 
Thomas Wendland 
Postfach 14 80 
33044 Paderborn 
thomas.wendland@erzbistum-paderborn.de 
05251 - 125 1701 oder 0171 863 1898 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist  
Mittwoch 10.01.2024 


